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BioCampus Straubing GmbH verstärkt 
Geschäftsführung 
Peter Dettelmann bringt Industrieerfahrung für Bau und Betrieb der BioCampus MultiPilot 
 
 
 

Straubing, 04.02.2026 
 
Peter Dettelmann ist seit Jahresbeginn Geschäftsführer der BioCampus Straubing GmbH. Mit 
der Besetzung dieser Position leitet das Unternehmen die nächste Umsetzungsphase des 
Leuchtturmprojekts BioCampus MultiPilot (BMP) ein.  
Als Mehrzweckdemonstrationsanlage ausgelegt, wird die BMP es Kunden aus Industrie und 
Forschung ermöglichen, Produkte und Prozesse der industriellen Biotechnologie vom Labor in 
den Demonstrationsmaßstab zu überführen und so den Markteintritt von biobasierten 
Produkten befördern. Die BioCampus Straubing GmbH ist eine Tochtergesellschaft des 
Zweckverbands Hafen Straubing-Sand (ZVH) und koordiniert in dessen Auftrag die 
Umsetzung des vom Freistaat Bayern mit 80 Mio. Euro geförderten Projekts. 
 
„Unser Projektteam leistet Großes in diesem komplexen Vorhaben - der Bau ist weit 
fortgeschritten, zentrale Apparate sind montiert, die Inbetriebnahme rückt näher. Jetzt beginnt 
die nächste Phase, sowohl baulich als auch in Sachen Vorbereitung des Betriebs. Dazu 
gehen wir den Weg konsequent fort und investieren nicht nur in Anlagen, sondern auch in 
Personal“, erläutert ZVH-Geschäftsleiter, Andreas Löffert, der auch weiterhin in der 
Geschäftsführung der GmbH verbleibt, die Neubesetzung. Aufgabe des neuen 
Geschäftsführers sei es daher unter anderem, die Betriebsmannschaft der Anlage und 
nachhaltige Kundenbeziehungen weiter auszubauen. 
 
Mit Peter Dettelmann übernimmt eine ausgewiesene Führungspersönlichkeit mit umfassender 
Industrieerfahrung nun die zentrale Leitung. Dettelmann studierte Verfahrenstechnik an der 
RWTH Aachen und verantwortete in der chemischen Industrie zahlreiche Führungsfunktionen, 
darunter als Standortleiter, als Leiter des Geschäftsbereichs Standortmanagement bei der 
Evonik Industries AG sowie als Geschäftsführer der Evonik Superabsorber GmbH, wo er unter 
anderem den Unternehmensverkauf strategisch begleitete. Dort steuerte er zudem erfolgreich 
die Integration des Unternehmens beim neuen Eigentümer. „Mein erstes Ziel ist es, mit 
erfolgreicher Fertigstellung und zeitnaher Inbetriebnahme eine leistungsfähige und 
verlässliche Infrastruktur für unsere Kunden zu schaffen und damit einen essentiellen 
Baustein der hiesigen Bioökologie zu setzen. Straubing hat großes Potential, zentraler 
Skalierungs- und Demonstrationshub für die industrielle Biotechnologie weit über Bayern 
hinaus zu werden“, ist Dettelmann überzeugt. „Wir freuen uns, dass Peter Dettelmann seine 
umfängliche Industrieerfahrung in unsere öffentlichen Strukturen einbringen wird“, sagt Josef 
Laumer, Aufsichtsratsvorsitzender der BioCampus Straubing GmbH und Landrat des 
Landkreises Straubing-Bogen. „Er weiß, was die Industrie braucht und wie sie tickt.“ 
 
Strategisch verfolgt die BioCampus Straubing GmbH mit Blick auf diese Kundengruppe im 
Verbund mit starken Partnern am Standort das Ziel, Straubing als zentralen Skalierungshub 
für industrielle Biotechnologie und Bioökonomie in Deutschland und darüber hinaus zu 
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etablieren. „Wir wollen, dass Unternehmen, Forschungseinrichtungen und Start-ups aus dem 
Bereich an Straubing nicht vorbeikommen“, erläutert Straubings Oberbürgermeister und ZVH-
Verbandsvorsitzender Markus Pannermayr den eingeschlagenen Weg. „Neben unseren 
Investitionen, die wir mit großer Unterstützung des Freistaats Bayern tätigen, sind Partner wie 
der Campus Straubing für Biotechnologie und Nachhaltigkeit der Technischen Universität 
München mit ihrem Bio Scale-up Center, aber auch Fraunhofer BioCat und private 
Unternehmen, die bereits hier angesiedelt sind von unschätzbarem Wert.“ Mit der personellen 
Verstärkung und dem Fokus auf die Fertigstellung der BioCampus MultiPilot gebe man jetzt 
seitens des ZVH ein weiteres entschlossenes Bekenntnis zur Realisierung dieser Vision. 
 

--Textende-- 
 

 


